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Ein interkulturelles Projekt 
für Frauen und deren Familien!

Der Trägerverbund

Das Sozialwerk Aachener Christen e.V. 
wurde bereits 1982 gegründet. Seither 

hat es sich zu einem fachlich und institutionell anerkannten 
Bildungs- und Beschäftigungsträger entwickelt und verfügt über 
langjährige Erfahrung in der Arbeit mit Menschen mit Migrations-
hintergrund. Fehlende Sprachkenntnisse, nicht vorhandene oder 
anerkannte Ausbildungen, kulturelle Distanz zum neuen Lebens-
umfeld und zur Arbeitswelt oder psychische Beeinträchtigungen 
sind oftmals Schwerpunkte in den Projekten. Das Sozialwerk 
bündelt im Rahmen von effizienter Netzwerkarbeit Kompetenzen 
und Kontakte zur Verbesserung der sozialen und beruflichen 
Perspektive chancenbenachteiligter Menschen.

Die Picco Bella gGmbH ist vor über 30 Jahren 
mit dem Ziel gegründet worden, Frauen 
mit geringen Formalqualifikationen eine 

dauerhafte berufliche Perspektive zu schaffen. Diesem Ziel sind 
wir nach wie vor verbunden. In verschiedenen Arbeitsbereichen 
und Sozialprojekten qualifizieren und beraten wir überwiegend 
Frauen, unsere Mitarbeiter*innen kommen seither aus vielen 
verschiedenen Herkunftsländern. Teilnehmer*innen an Projekten 
werden durch qualifizierende Beratung unterstützt, eigene Ziele 
zu entwickeln und ihre Handlungskompetenz zu erweitern. Die 
Begleitung setzt an den Fähigkeiten an und orientiert sich an 
vorhandenen Ressourcen, Erfahrungen und Potenzialen.

Der Verein für allgemeine und berufliche Wei-
terbildung e.V. hat zum Ziel, jungen Menschen 
neue berufliche Perspektiven zu eröffnen. Mehr 

als 30 Jahre Erfahrung in zahlreichen Projekten mit Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen aus Familien mit Unterstützungsbedarf 
fließen auch in die Hilfen für Menschen mit Flucht- und Migrati-
onshintergrund mit ein. Mit unterschiedlichen Qualifizierungsan-
geboten und Lernformen erfahren Teilnehmer*innen die notwen-
dige praktische Unterstützung in verschiedenen Standorten in 
der StädteRegion Aachen.

Für die Stadt Aachen:
Sozialwerk Aachener 
Christen e.V.
und Picco Bella gGmbH

        Rosstraße 9-13
        52064 Aachen
        0241 – 474 93 . 411
        0241 – 474 93 . 29
        kontakt@mittendrin-sra.de

Für die StädteRegion 
Aachen:
Verein für allgemeine und 
berufliche Weiterbildung e.V.

	 Eichendorffstraße 14
	 52249 Eschweiler
	 02403 – 555 23 . 10
	 02403 – 550 6 . 10
	 kontakt@mittendrin-sra.de
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Das Projekt richtet sich an Frauen und Mütter mit Flucht- 
und Migrationserfahrung, die ab 2015 nach Deutschland 
gekommen sind.

Der ganzheitliche Ansatz bezieht hierbei Kinder und  
bei Bedarf andere erwachsene Haushaltsmitglieder  
mit ein, sofern ihre Rolle für die Familiensituation 
relevant ist.

Bedacht werden Familien und Alleinerziehende, die 
der Unterstützung zur sozialen und beruflichen Teilha-

be bedürfen.

Wir arbeiten schwerpunktmäßig mit 
Bedarfsgemeinschaften aus dem SGB II 

und angrenzenden Rechtskreisen wie 
Jugend- und Sozialhilfe zusammen. 
Die Vernetzung mit entsprechenden 
Institutionen und Angeboten im 
Lebensraum der Familien ist unser 
Anliegen.

Zielgruppe

3 Säulen
•	 Ganzheitliche Beratung und Begleitung mit dem 

Fokus Frauen und Mütter im Kontext ihrer Familie

•	 Aufsuchende Arbeit

•	 Lebensweltorientierte Netzwerkarbeit  
mit Lotsenfunktion

•	 Alltagsbewältigung

•	 Familiäre Konflikte

•	 Umgang mit Behörden

•	 Gesundheitliche Versorgung

•	 Integration /Inklusion

•	 Wohnen

•	 Schulden

•	 Krisenintervention

•	 Bildungswege und Berufsperspektiven

•	 Mobilität

Unser Selbstverständnis

Wir bieten Alltagshilfen und  
Unterstützung rund um die Themen:

Das interkulturelle Projekt „Mittendrin“ unterstützt 
vorrangig Frauen und Mütter und deren Familien mit 
Flucht- und Migrationshintergrund durch bedarfsgerech-
te Begleitung und Beratung bei der Integration in ihren 
neuen Lebensraum.

Es ist das erklärte Ziel, auf Basis einer systemischen 
Grundhaltung, zugewanderten Familien die Integration 
in die hiesige Arbeits- und Sozialgesellschaft in Koopera-
tion mit vorhandenen Hilfestruktu-
ren rechtskreisübergreifend 
zu ermöglichen.

•	 Wir arbeiten individuell im Rahmen eines  
Case-Management-Ansatzes

•	 Uns ist Professionalität und ein respektvoller 
sowie wertschätzender Umgang mit allen  
Beteiligten wichtig

•	 Wir verstehen uns als individuelle Begleiter*innen 
und Berater*innen und geben Unterstützung  
zur Selbsthilfe

•	 Wir schätzen Transparenz und eine offene  
Kommunikation

•	 Wir haben Freude an dem, was wir tun


